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Oberliga Herren Hessen

TTC Langen 1950 : Tischtennisclub Elz 
Sonntag, 04.12.2022, 14:00 Uhr

Für den TTC Langen 1950 geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Oberliga Herren Hessen traf der TTC Langen 1950 am vergangenen Sonntag vor 33
Zuschauern im 11. Saisonspiel auf den Tischtennisclub Elz. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das untere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt für seine Mannschaft
erzielte Nico Jovchev, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team. Bemerkenswert war,
dass der TTC Langen 1950 diese Partie mit 2 und der Tischtennisclub Elz mit einem Ersatzspieler
bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Huth /
Jovchev bei ihrem 3:1 gegen Kartuzovs / Drews doch überlegen. Die richtige Herangehensweise
hatten Nicklas / Werner beim 3:0-Sieg gegen Knossalla / Jeuck ab dem ersten Ballwechsel. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Thomas Knossalla war derweil Simon Huth, obwohl er
alles gegeben hatte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Kaum Chancen hatte Patrick Nicklas beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Olegs Kartuzovs, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie
eingeschätzt werden konnte. Anschließend ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kaum Chancen ließ indessen Marvin Werner beim 11:3, 11:4, 11:8
seinem Gegner Fabian Drews. Das war ein souveräner Sieg. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Nico Jovchev gegen Marvin Jeuck zu verrichten, bevor sein
Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Langen 1950 und des Tischtennisclub Elz. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Simon
Huth beim 0:3 gegen Olegs Kartuzovs. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Vorsprung endeten. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Patrick Nicklas nach
einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Thomas Knossalla.
Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Marvin Werner konnte im Spiel
gegen Marvin Jeuck wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Zu guter Letzt ging es
im finalen Einzel noch einmal um alles. Eher wenig Gegenwehr bekam Nico Jovchev beim 3:0 von
Fabian Drews. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TTC
Langen 1950 verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TTC Langen 1950 am 14.01.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TuS Hornau, während der Tischtennisclub Elz am 10.12.2022 gegen den TV 1892
Großen-Linden versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Langen 1950

Doppel: Huth / Jovchev 1:0, Nicklas / Werner 1:0 
Einzel: S. Huth 0:2, P. Nicklas 0:2, M. Werner 2:0, N. Jovchev 2:0 

 Tischtennisclub Elz
Doppel: Kartuzovs / Drews 0:1, Knossalla / Jeuck 0:1 
Einzel: O. Kartuzovs 2:0, T. Knossalla 2:0, M. Jeuck 0:2, F. Drews 0:2
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